DNA-Analyse
Bei einem Mordfall werden von Gerichtsmedizinern in der Regel und soweit verfügbar, Mageninhalt, Blut und Urin des Opfers auf körperfremde Stoffe, Arzneistoffe oder Gifte zur Überprüfung oder Feststellung der Todesursache untersucht. Darüber hinaus können aufgrund einer DNA-Analyse biologische Spuren dem Spurenverursacher zugeordnet werden. 
